
BAGL Ziele  

Die Bundesarbeitsgruppe der Leitungen der Weiterbildungsstätten für die Pflege des krebskranken, 
chronisch kranken Menschen in Deutschland hat sich aufgrund der besonderen Situation 
krebskranker Menschen und deren Bedürfnisse das Ziel gesetzt, mit den Weiterbildungsangebo- 
ten ihrer Mitglieder die pflegefachlichen-, methodischen-, personalen- und sozialen Kompetenzen 
der Teilnehmer/innen zu fördern. Letztendlich sollen die Ergebnisse der Pflege krebskranker 
Menschen verbessert werden. 

 

Im Einzelnen verfolgt die Arbeitsgruppe folgende Ziele: 

Erarbeitung einheitlicher Qualitätsstandards für die onkologischen Weiterbildungen in 
Deutschland 

• Entwicklung von Modellkonzeptionen (Module) für die Weiterbildung unter Berücksichtigung 
von Umfeldfaktoren 

• Integration spezieller Qualifikationen (z.B. Palliative Care, Breast Care) oder 
Konzeptionierung von Ergänzungsmodulen 

• Mitarbeit bei der Erarbeitung/Überarbeitung von Weiterbildungsordnungen-/gesetzen der 
Länder oder der Empfehlung der Deutschen Krankenhausgesellschaft (DKG) 

• Evaluation der Weiterbildung und der Curricula 
• Integration wissenschaftlicher Erkenntnisse aus den Bereichen der Pflege, Medizin und 

Psychoonkologie. 
• Reflexion von didaktischen und methodischen Instrumenten 
• Beratung bei der Etablierung eines Weiterbildungsangebots 

 
Förderung der onkologischen Fachpflege im Gesundheitswesen Deutschlands 

• Erarbeitung und Weiterentwicklung einer Empfehlung für das Berufsbild der 
Fachgesundheits- und (Kinder)krankenpflegerin in der Onkologie (ebenso der männlichen 
Kollegen) 

• Mitarbeit in berufs- und gesundheitspolitischen Gremien 
• Evaluation der Weiterbildungsbedarfe 
• Öffentlichkeitsarbeit und Services im Rahmen der Internetpräsenz 

  
Austausch der Weiterbildungsleitungen untereinander 

• Standortbestimmung der onkologischen Pflege im nationalen und internationalen Vergleich 
• Planung und Umsetzung der Weiterbildung 
• inhaltliche und methodische Ausgestaltung von Lehrthemen bzw. Modulen 
• berufspolitische Themen der professionellen Pflege krebskranker Menschen 

  
Kooperation und Zusammenarbeit 

• konstruktive und verbindliche Zusammenarbeit der Mitglieder 
• interkollegiale Beratung 
• Zusammenarbeit mit der KOK im Rahmen der gemeinsamen bildungs- und 

berufspolitischen Ziele (Die Mitglieder der BAGL sind in der Regel Mitglied in der KOK) 
• Kooperation mit Gruppierungen, die eine Weiterentwicklung der Pflege zum Ziel haben 

 


